
Hessenliga: Sontra II - Jahn Kassel 43:35,
Bosserode - Allendorf/L. 53:25, Heuchel-
heim - Fulda 49:29, Ronshausen - Kirberg-
E. 51:27, Wettenberg - Wetzlar 43:35.
1. Bosserode 18 816:588 41
2. Wetzlar 18 771:632 38
3. Allendorf/L. 18 718:686 31
4. Wettenberg 18 731:672 30
5. Ronshausen 18 737:667 29
6. Jahn Kassel 18 645:759 24
7. Heuchelheim 18 666:738 21
8. Fulda 18 659:745 21
9. Kirberg-E. 18 667:737 20
10. Sontra II 18 609:795 15

Verbandsliga: KSG Kassel - Lengers 49:29,
Hönebach - KSV Baunatal 47:31., Eschwege -
Heringen 41:37, Rommerz - Neuhof
II 52:26.
1. KSG Kassel 16 678:570 33
2. Heringen 16 652:596 29
3. Hönebach 16 660:588 27
4. Fulda 16 639:609 25
5. Eschwege 16 628:620 25
6. Rommerz 16 619:629 22
7. KSV Baunatal 16 573:675 19
8. Neuhof II 16 585:663 18
9. Lengers 16 582:666 18

Bezirksoberliga Ost: GF Fulda II - Pilger-
zell 15:21, Bosserode II - Datterode 17:19,
Hilders - Herfa 17:19, Kathus - Hönebach
II 17:19, SKG Sontra III - SKS Fulda II 15:21.
1. Pilgerzell 18 369:279 39
2. Herfa 18 349:299 37
3. Datterode 18 345:303 33
4. Hönebach II 18 332:316 33
5. SKS Fulda II 18 317:331 26
6. Kathus 18 316:332 26
7. SKG Sontra III 18 310:338 25
8. GF Fulda II 18 310:338 20
9. Hilders 18 294:354 19
10. Bosserode II 18 298:350 12

Kegeln

Bezirksoberliga weibliche Jugend C (wJC)
Nord: HSG Werra - Schenklengsfeld 10:30,
Eitra/Oberhaun I - Kirchhof 21:17, Eitra/
Oberhaun aK - Waldhessen 23:26, Datter./
Röhrda - Schenklengsfeld 4:12.
1. Eitra/Oberhaun I 11 289:126 22:0
2. Schenklengsfeld 12 216:188 16:8
3. Datterode/Röhrda 10 153:111 14:6
4. TV Hersfeld 9 198:148 10:8
5. Kirchhof 10 173:190 8:12
6. Waldhessen 11 170:205 4:18
7. HSGWerra 11 77:308 0:22

Eitra/Oberhaun aK 12 187:205 7:17

BezirksligawJDNord: Bad Sooden-A. -Wald-
hessen 11:10, Jestädt/Greb. - Kirchhof 20:4,
Körle/Guxhagen - Dreiburgen 27:18.
1. Reichensachsen I 12 337:58 24:0
2. Elfershausen/OMO 11 165:125 17:5
3. Jestädt/Greb. 11 185:126 16:6
4. Dreiburgen 13 189:197 14:12
5. Kirchhof 12 155:199 10:14
6. Bad Sooden-A. 11 154:216 6:16
7. Waldhessen 12 99:241 3:21
8. Körle/Guxhagen 10 117:239 2:18

Reichensachsen aK 12 172:156 15:9

Bezirksliga wJE: Reichensachsen - Fritz-
lar 5:0, Eitra/Oberhaun - Waldhessen 0:5,
Jestädt/Greb. - Oberaula 5:0.
1. Reichensachsen 13 60:5 24:2
2. Oberaula 13 50:15 20:6
3. Dreiburgen 11 40:15 16:6
4. Waldhessen 14 36:31 15:13
5. Jestädt/Greb. 13 31:31 13:13
6. Eitra/Oberhaun 13 20:45 8:18
7. TV Hersfeld 12 10:50 4:20
8. Fritzlar 13 5:60 2:24

Handball
in Zahlen

nie in Gefahr. Michael Reith
war im vorerst letzten Hessen-
ligaspiel mit starken 870 Holz
bester Kegler, ihm folgte nur
knapp dahinter Tobias Brill
mit ebenso guten 860 Holz.
René Windolf (830) und das
Duo Arno Köhler und Roy
Hertnagel (800) knackten
ebenso die 800er-Marke. Das
Meisterteam komplettierten
Sigurd Staniczek und David
Grünler. Mit 41 Punkten und
damit drei Zählern vor Verfol-
ger Wetzlar feierten die Bos-
seröder Kegler sowie ihre Fans
den größten Erfolg der Ver-
einsgeschichte.

In der nächsten Saison hei-

BOSSERODE/RONSHAUSEN.
Nach dem ersten Zweitligaauf-
stieg der Vereinsgeschichte
geht der Blick der Bosseröder
Kegler nach oben.

AN Bosserode - GH Allen-
dorf/Lumda 3:0 (53:25)
4916:4490. Das Ziel ist er-
reicht: Die Hessenliga-Kegler
von AN Bosserode krönten
eine starke Saison mit dem
Meistertitel und dem damit
verbundenen Aufstieg in die 2.
Bundesliga. Auch im neunten
Saisonheimspiel behielten die
Wildecker ihre weiße Weste.
Gegen GH Allendorf/Lumda
war der neunte 3:0-Heimsieg

Mit Vollgas in Liga zwei
Sportkegeln: Hessenligist Bosserode triumphiert, Ronshausen am Ende Vierter

ßen die Gegner dann wahr-
scheinlich Siegen, Gelsenkir-
chen und Remscheid – ob
auch Kassel und Sontra in der
Liga bleiben, steht noch nicht
fest.
Bosserode: Sigurd Staniczek

781 Holz/7 EWP, David Grün-
ler 775/6, Tobias Brill 860/11,
Michael Reith 870/12, Arno
Köhler/Roy Hertnagel 800/8,
René Windolf 830/9.

ESV Ronshausen - SG Kir-
berg-Eisenbach 3:0 (51:27)
4922:4600. Auf Platz vier be-
endet der ESV Ronshausen die
Hessenliga-Saison. Gegen den
Tabellenvorletzten Kirberg-Ei-

senbach gab es einen unge-
fährdeten Sieg. Thorsten
Schaub war mit hervorragen-
den 869 Holz bester Spieler
des Tages, dicht gefolgt von
Christian Stein, der nicht min-
der starke 867 Holz erspielte.
Andreas Sekulla gelang es mit
848 Holz ebenso, alle Spieler
der Gäste zu übertreffen – das
war der Grundstein für den
Heimsieg mit 322 Holz Vor-
sprung.
Ronshausen: Lars Schmidt

783/6, Thorsten Schaub 869/
12, Andreas Sekulla 848/10,
Christian Stein 867/11, Jörg Se-
kulla/Dirk Fischer 771/5, Ar-
min Apel 784/7. (mö)

Hier ist die frohe
Botschaft schon
gleich nach dem
Sieg zu lesen: Die
Bosseröder Kegler
gehören künftig der
2. Bundesliga an.

Foto: nh

Torben Möller zeigte in sei-
nem letzten Spiel für die Hö-
nebacher eine überragende
Leistung und erzielte starke
900 Holz, die klar die Tages-
bestleistung bedeuteten. Auch
René Sufin mit guten 859 Holz
übertraf alle Spieler der Gäste.
Dann folgte aber auch schon
Baunatals Patrick Wendel mit
840 Holz. Sebastian Knoth
zeigte mit 815 Holz eine gute
Leistung, der Rest des Höneba-
cher Teams blieb unter seinen

WILDECK. Einen unnötigen,
aber nicht unverdienten
Punktverlust leisteten sich die
Verbandsliga-Kegler von AN
Hönebach im Heimspiel ge-
gen den KSV Baunatal. Sie ge-
wannen mit 2:1 (47:31)
4912:4585. Baunatal sicherte
sich damit den Klassenerhalt
vor Neuhof II und Lengers, das
um den Klassenverbleib zit-
tern muss, bis die Abstiegsfra-
ge in den Bundesligen ent-
schieden ist.

Torben Möller knackt die 900er-Marke
Sportkegeln: AN Hönebach in der Verbandsliga Dritter – Reserve landet Auswärtssieg

Möglichkeiten. Die Wildecker
schließen die Saison auf ei-
nem guten dritten Platz ab.
Hönebach: Frank Schuhmann
786 Holz/5 EWP, René Sufin
859/11, Robert Reinhardt 765/
4, Kai Wollenhaupt 787/6, Se-
bastian Knoth 815/9, Torben
Möller 900/12.

Noch ein Auswärtssieg: AN
Hönebach II gewinnt am letz-
ten Spieltag der Bezirksoberli-
ga beim SKV Kathus und
schließt eine starke Saison mit

dem vierten Platz ab. Ein Er-
gebnis, das vor der Saison nie-
mand erwarten konnte. Karl-
Heinz Renelt war der Garant
des Erfolges, er erzielte mit
765 Holz das beste Ergebnis.
Ebenso unerwartet ist jedoch
auch der letzte Platz von AN
Bosserode II. Gegen den SKC
Datterode gab es die fünfte
Heimniederlage in neun Spie-
len. Dabei war Manuel Leh-
mann mit 811 Holz der beste
Kegler des Spiels. (mö)

HERSFELD-ROTENBURG.
Leah Faust vom SV Stärklos
steht in dieser Woche vor ih-
rer größten sportlichen He-
rausforderung. Die 17-jährige
Nationalkaderschützin startet
am heutigen Mittwoch bei der
Luftgewehr-Europameister-
schaft in Arnheim (Niederlan-
de).

Ihre Mitstreiterinnen im
deutschen Team der Luftge-
wehr-Juniorinnen sind Verena

Schmid aus
Greding in
Bayern sowie
Jana Heck aus
Petersberg bei
Fulda, die auch
schon in Stär-
kloser Schüler-
und Jugend-
mannschaften
bei den Deut-

schen Meisterschaften erfolg-
reich war. Sollte Leah Faust in
der Qualifikation des Einzel-
wettbewerbs einen Platz unter
den ersten Acht erreichen, be-
ginnt um 16 Uhr das Finale
zum Ermitteln der Medaillen-
gewinner. Die Stärkloser Ju-
niorin, die bei den Ligawett-
kämpfen einen Ringschnitt
von 392,7 erreichte, hatte so-
wohl die Sichtung als auch die
endgültige Qualifikation des
Deutschen Schützenbundes
zur Bildung der National-
mannschaft in München ge-
wonnen. Mit ihr drücken ganz
fest die Stärkloser Vereinska-
meraden und viele Sport-
schützen im Kreis die Dau-
men. (zvk)

Heute Daumen
drücken für
Leah Faust

Leah
Faust

einen Meter vor dem Zweit-
platzierten Sven Richter (TSG
Markkleeberg), der auf 11,68
Meter kam. Triebstein hätte
auch mit den anderen Versu-
chen den Titel erfolgreich ver-
teidigt. Insgesamt hat er jetzt
im Dreisprung und Weit-
sprung 18 deutsche Meisterti-
tel in seinen Altersklassen er-
rungen.

Spannender ging es im
Weitsprung zu. Bereits im ers-
ten Versuch sprangen der spä-
tere Sieger Ullrich Ratsch (LC
Paderborn) mit 6,17 Metern
und Martin Triebstein, der ge-
nau sechs Meter erreichte,
ihre Tagesbestleistungen. In
dem ausgeglichenen Teilneh-
merfeld lag der Sechste Gün-
ther Schramm (Viernheim)
nur 40 Zentimeter hinter dem
Vizemeister Triebstein. (red)

ERFURT. Bei den Deutschen
Seniorenmeisterschaften der
Leichtathleten in der Erfurter
Steigerwaldhalle verteidigte
Martin Triebstein (LGA Roten-
burg-Bebra) seinen Titel im
Dreisprung der Altersklasse
M 45. Im Weitsprung fügte er
noch eine Vizemeisterschaft
hinzu.

Nach seinem Titelgewinn
im vergangenen Jahr ging
Martin Triebstein aufgrund
der Vorleistungen auch in die-
sem Jahr als Favorit an den
Start. Nachdem der Marburger
Studienrat bereits im ersten
Versuch die Zwölf-Meter-Mar-
ke übertroffen hatte, rechne-
ten sich seine sieben Konkur-
renten keine großen Chancen
mehr aus. Im vierten Durch-
gang steigerte er sich noch auf
12,64 Meter und lag damit fast

Triebstein springt
zum Meistertitel
LGA-Athlet im Dreisprung der M 45 überlegen

Nicht zu be-
zwingen:
Martin Trieb-
stein von der
LG Alheimer
Rotenburg-
Bebra bei sei-
nem Wett-
kampf in Er-
furt. Foto: Görlitz

ROTENBURG. Im Zuge ihrer
Marathonvorbereitung starte-
ten drei Läufer des LC Mara-
thon Rotenburg beim Halbma-
rathon der SKV Mörfelden.
Dieser wird traditionell Ende
Februar in einem Natur-
schutzgebiet in der Nähe der
Startbahn West des Frankfur-
ter Flughafens gelaufen.

Bei guten Bedingungen
überraschte Andreas Stumpf
mit neuer persönlicher Best-
zeit von 1:42:42 Stunden. Da-
mit konnte er sich gegenüber
dem Vorjahr um über zwei Mi-
nuten steigern. Im Feld von
318 Teilnehmern belegte er
den 132. Platz; in seiner Alters-
klasse M 45 wurde er 25.

Auch Petra Wiesener zeigte
sich mit ihrer Leistung noch
vor Beginn des intensiven Ma-
rathontrainings sehr zufrie-
den. Mit 1:52:55 Stunden wur-
de sie 22. der insgesamt 57
Starterinnen und Fünfte der
W 40. Frank Schölzchen konn-
te mit einer soliden Zeit von
1:58:55 Stunden ebenfalls un-
ter der Zwei-Stunden-Grenze
bleiben und war als 38. der
M 50 sehr zufrieden. (red)

Rotenburger
Trio zufrieden
in Mörfelden

Bezirksliga: Bad Wildungen - Gießen V 5:3.
1. Ronshausen I 8 43:21 21
2. BadWildungen 8 35:29 16
3. Neu Anspach III 8 34:30 13
4. Herborn 8 33:31 13
5. Gießen V 8 35:29 11
6. Johannesberg III 7 26:30 7
7. Ronshausen II 8 19:45 4
8. Marburg III 7 23:33 3

Billard

So erreichen Sie
die Sportredaktion

der HNA in Rotenburg:
ThomasWalger 06623/921222

Rainer Henkel 06623/921233

Fußball-Ergebnisdienst: 06623/
921231 (sonntags 17.30bis 19Uhr)

Fax: 06623/921212
E-Mail: sportrotenburg@hna.de

Resultate aus den heimischen Fuß-
ball-Ligen sonntags auch ab zirka
18.15 Uhr im Internet unter
www.hna.de, Amateurfußball

Wahrlich keine
ruhige Kugel

Rainer
Henkel über die
Sportkegler

S ie haben’s nicht immer
einfach, die Sportkegler.
Da gibt es schon die einen

oder anderen, auch und gerade
unter den Aktiven anderer
Sportarten, die sie mit einem
leicht spöttischen Seitenblick
anschauen und die Jagd nach
allen Neunen als das abtun,
was es nun wahrlich nicht ist:
den Zeitvertreib nach Feier-
abend, begleitet von kühlen-
dem Getränk, der ansonsten
nicht unbedingt etwas mit Leis-
tungssport zu tun hat.

Dazu ein paar Anmerkun-
gen: Zum einen soll es ja auch
Fußballer, Handballer, Volley-
baller, Tischtennisspieler und
Aktive etwa 27 anderer Sportar-
ten geben, die nach Training
oder Spiel nicht immer nur Mi-
neralwasser zu sich nehmen.

Und zum zweiten pochen
Sportkegler ziemlich glaub-
würdig auf die Konzentration
und die Kondition, die sie in ei-
nem Match aufzuwenden ha-
ben. Kritiker, die mal eine
(wahrlich nicht ruhige) Kugel
geschoben haben, sollen da
schon verstummt sein.

rai@hna.de
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